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PERFORMANCE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Erlauben Sie mir zum Jahresende den tradi
tionellen Rückblick. Frenkendorf entwickelt 
sich weiterhin erfreulich. Insbesondere im 
Gebiet Nübrig/Risch fanden viele neue Ein-
wohnerinnen und Einwohner ihren eigenen 
schönen Wohnsitz. Das Gebiet ist jetzt weitge-
hend überbaut. Die Infrastruktur unserer Ge-
meinde ist angemessen ausgebaut und die 
finanzielle Situation weiterhin solide. Sämtli-
che Geschäfte des Gemeinderates wurden in 
den Gemeindeversammlungen praktisch ein-
stimmig genehmigt. Gewiss ein Zeichen des 
Vertrauens in die Arbeit der Behörden und der 
Mitarbeitenden unserer Gemeindeverwal-
tung. Es gilt, zu diesem Vertrauen Sorge zu 
tragen, und ich hoffe auf eine weitere kon
struktive Zusammenarbeit im Interesse Fren-
kendorfs. Die neugewählte Bundespräsiden-
tin Simonetta Sommaruga hat in ihrer An-
trittsrede vor dem Parlament unter anderem 
gesagt: «Die Bereitschaft für Kompromisse ist 
ein Zeichen der Stärke und nicht der Schwä-
che…» Ich wünsche mir, dass die Kompro-
missbereitschaft wieder stärker ins politische 
Leben Einzug hält, dies zum Wohle unserer 
Gemeinde, des Kantons und der Eidgenossen-
schaft.
Die geopolitische Lage ist leider wenig erfreu-
lich. So etwa sind die gewalttätigen Auseinan-
dersetzungen in der Ukraine und der Bürger-
krieg in Syrien Ereignisse, die uns grosse 
Sorgen bereiten. Leider können wir keinen 
Einfluss nehmen und bloss darauf hoffen, 
dass die menschliche Vernunft schlussendlich 
obsiegt und Friede einkehrt.
Seit einem Jahr ist dank der Umfahrung H2/
A22 auf der Rheinstrasse «Ruhe» eingekehrt. 

Zum Jahreswechsel

Ich erwarte, dass der geplante Rückbau der 
Rheinstrasse nun an die Hand genommen – 
und nicht wegen politischen Querelen und 
Einsprachen auf die lange Bank geschoben 
wird … 
Nach einer über 20-jährigen Planungszeit 
konnte dieses Jahr der Neu- und Ausbau der 
Rüttigasse gestartet werden. Es ist dies ein 
letzter Teil zur Umsetzung des Verkehrskon-
zepts im Zusammenhang mit der Erschlies
sung Nübrig/Risch.
Als erfreulich für die wirtschaftliche Entwick-
lung Frenkendorfs dürfen sicher der Bau und 
die Eröffnung des «Läckerlihuus» (Läckerli 
made in Frenkendorf!) sowie der neue Regio-
nalsitz Nordwestschweiz der Zürich Versiche-
rungen im Bürogebäude der Firma Swisster-
minal bezeichnet werden. 
Im Gemeinderat und in der Gemeindeverwal-
tung hatten wir auch dieses Jahr einige Ver-
änderungen zu verzeichnen:
Nach über zwölf Jahren im Gemeinderat tritt 
unser Kollege Martin Wolf auf Ende Jahr zu-
rück. Er verlässt Frenkendorf und zieht zusam-
men mit seiner Lebenspartnerin nach Lupsin-
gen. Nochmals herzlichen Dank an Martin 
Wolf für seinen Einsatz. Ich wünsche ihm für 
die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit. 
Seine mit einem tollen Resultat gewählte 
Nachfolgerin, Danica Rohrbach, wird ihr Amt 
am 1. Januar 2015 antreten. Ich wünsche ihr 
einen guten Start und viel Freude in dieser 
neuen Aufgabe.
Nach einigen Austritten aus dem Gemeinde-
dienst erfolgten im ablaufenden Jahr Neu
anstellungen. Für den Bereich Finanzen konn-
ten Xenia Colonnello, Steuerfachangestellte, 
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In den wohlverdienten Ruhestand treten durf-
ten im Jahr 2014 Heinz Egger, Hauswart Schul-
anlage Mühleacker/Halde/Neufeld, und Mi-
chele Candolfi, Handwerker Wegverwaltung.
Für ihre Unterstützung und Hilfe im Jahr 2014 
danke ich Allen, die in irgendeiner Weise zum 
Wohle der Frenkendörfer Bevölkerung tätig 
waren. Jenen Personen, die in unserer Ge-
meinde neu eine Aufgabe übernommen ha-
ben, wünsche ich viel Erfolg und Genugtuung.
Verbindlichen Dank sage ich auch allen Mit-
gliedern von Behörden und Kommissionen 
für ihr wertvolles Engagement. Sie leisten 
neben der starken beruflichen Belastung ei-
nen anspruchsvollen Sondereinsatz zuguns-
ten der Allgemeinheit. In den Dank für ihre 
gute Arbeit schliesse ich unsere tüchtigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemein-
dezentrums Bächliacker, im Aussendienst und 
in den Schulen ein.
Der ganzen Bevölkerung ein herzliches Danke-
schön für das Interesse am Dorfgeschehen 
und die konstruktive Mitarbeit im 2014.

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich von 
Herzen besinnliche Festtage, persönliches 
Wohlergehen, Gesundheit und Gottes Segen 
im kommenden Jahr. 

� Rolf Schweizer, Gemeindepräsident

und Sibylle Degen, Debitorenbuchhalterin, 
verpflichtet werden.
Im Bereich Bau arbeiten neu Handwerker Fredi 
Heinzelmann, Marc Walliser als Hauswart der 
Schulanlage Mühlacker/Halde/Neufeld, Manuel 
Huber als Hauswart von Schwimmhalle/Wilden 
Mann/Gemeindezentrum, Daniela Rapp als Rei-
nigungsangestellte, sowie Güray Unudulmaz-
kan im Integrationsprogramm Werkhof.
Neu in den Sozialdienst eingetreten ist  
Angela Sacher, und als neue Hausaufgaben-
hilfe konnte Jelena Dobrosavljevic gewonnen 
werden.
Im Bereich Sicherheit wechselte die Zivil-
schutzstellenleiterin, Christine Meier, ihren 
Arbeitsort von Füllinsdorf nach Frenkendorf.
Erfreulicherweise konnten wir wiederum eine 
Lehrstelle besetzen: Vjoleta Jusufi, Auszubil-
dende Kauffrau EFZ, hat ihre Ausbildung im 
August begonnen.
Dienstjubiläen feierten in diesem Jahr Pina 
Martin, Sachbearbeiterin Bau (30 Jahre); Doris 
Schwarzenbach, Reinigungsangestellte (25 
Jahre); Bruno Schaffner, Handwerker/Chauf-
feur (25 Jahre); Margrit Zingali, Reinigungsan-
gestellte (20 Jahre); Thomas Schaub, Gemein-
deverwalter (10 Jahre) und Urs Flückiger, 
Bauverwalter (10 Jahre). Ich danke diesen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren 
treuen Einsatz im Dienste unserer Gemeinde.

Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten
29.10.2014
Havener, Johanna Maria, Tochter der Havener 
geb. Nievergelt, Regula Erika und des Have-
ner, Thomas Ernst Georg.

31.10.2014
Niederhäuser, Lian, Sohn der Niederhäuser 
geb. Dorthe, Christelle Adeline und des Nie-
derhäuser, Bruno.

03.11.2014
Jankovic, Mia, Tochter der Jankovic geb. Stan-
kovic, Sonja und des Jankovic, Aleksandar.

15.11.2014
Strub, Glen Benjamin, Sohn der Strub geb. 
Martin, Maria Lourdes Alliay und des Strub, 
Michael.

19.11.2014
Griner, Nico Mylo, Sohn der Griner geb. Gloor, 
Aline Elisabeth und des Griner, Patrick.

25.11.2014
My, Elia, Sohn der My geb. Sachs, Tanja Sab-
rina und des My, Tony.

28.11.2014
Halabaku, Leron, Sohn der Halabaku geb. Els-
hani, Afrore und des Halabaku, Leotrim.

Trauung
14.11.2014
Lütscher, Sibylle Ruth und Bürgi, Stephan 
Alexander.

Todesfälle
13.11.2014
Stuker geb. Vorwerck, Annemarie Helene Mar-
tha, geb. 1923.

14.11.2014
Stoeckl, Friedrich Max Joseph, geb. 1936.

30.11.2014
Nebiker, Walter, geb. 1946.
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rede lies Gemeindepräsident Rolf Schweizer 
das Jahr 2014 Revue passieren und dankte 
allen Angestellten für ihren Einsatz im laufen-
den Jahr. Ein besonderes Dankeschön richtete 
Rolf Schweizer an die Dienstjubilarinnen und 
Dienstjubilaren. Das erste Mal am Weihnachts-
essen mit dabei waren die neuen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter von Verwaltung und 
Aussendienst: Xenia Colonnello, Sibylle De-
gen, Fredi Heinzelmann, Marc Walliser, Ma-
nuel Huber, Angela Sacher, Christine Meier 
und die auszubildende Kauffrau EFZ Vjoleta 
Jusufi. Rolf Schweizer begrüsste die neuen 
Mitarbeitenden namentlich und wünschte al-
les Gute am neuen Arbeitsplatz. Ebenso 
wünschte er den in den wohlverdienten Ruhe-
stand tretenden für den neuen Lebensab-
schnitt alles Gute und beste Gesundheit. 

Lotto-Königinnen und Könige

Alle 57 Personen beteiligten sich am Zahlen-
lotto. Bei jeder vollen Zahlenreihe einerseits 
und bei jeder vollen Lottokarte andererseits, 
konnten Geschenkboxen mit unterschiedli-
chen Inhalten gewonnen werden. Die anwe-
senden Pensionärinnen und Pensionäre lagen 
hier als Gewinner weit vorne, was jeweils 
nebst Geschenkbox mit einem herzlichen Ap-
plaus belohnt wurde. 

Aus Gemeinderat und Verwaltung
Weihnachtsessen
Am letzten Freitag, 12. Dezember 2014, fand 
das alljährliche Weihnachtsessen für das Per-
sonal, die Gemeinderäte sowie für die Pen
sionierten der Gemeinde Frenkendorf im Res-
taurant Kreuzstrasse statt. Der Abend startete 
mit einem Apéro, welcher in der gegenüber-
liegenden Scheune hergerichtet wurde. Die 
Tische waren festlich dekoriert und aus der 
Küche wurde ein feines Menü serviert, das mit 
einem Dessert gekrönt wurde.
Der Gemeindepräsident begrüsste die eben-
falls eingeladenen pensionierten Gemeinde-
angestellten namentlich. In seiner Eröffnungs-

Gemeinderat Roger Gradl, Gemeinderätin Doris Capaul

Fritz Weiss Marissa von Arx Elsa Stalder

Maja Vosseler, Christine Kokosar, Florian Schmutz Fredi Heinzelmann, Marc Walliser, René Wyder

Gemeinderat Urs Kaufmann, Gemeindepräsident Rolf Schwei-
zer, Gemeinderat Andi Trüssel
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Der Gemeinderat und die Verwaltung wün-
schen Herrn Huber einen guten Start und viel 
Freude an der neuen Tätigkeit.

Ablesung Wasserzählerstand
Die Liegenschaftsbesitzerinnen und -besitzer 
sowie die Mieterinnen und Mieter sind gebe-
ten, ihre Wasserzähler selbst abzulesen und 
den Zählerstand per Ende Jahr mittels Formu-
lar bis am 15. Januar 2015 der Gemeindever-
waltung zu retournieren. 
Die Wasserbezüger- und bezügerinnen der 
Liegenschaften an den nachfolgenden Stras
sen erhalten für das Jahr 2014 keine Karte 
zugestellt. Die Zählerstandablesung erfolgt 
durch die Firma Schäublin + Feltsch AG, als 
Beauftragte der Wasserversorgung Frenken-
dorf. Auf diese Weise findet gleichzeitig eine 
Installationskontrolle der Wasseruhren statt.

– Adlerfeldstrasse
– Aspgraben ohne Liegenschaften Nr. 18–32
– Gassackerweg
– Kirschgartenstrasse
– Leimenmätteliweg
– Madlenweg
– Quellenweg
– Rischstrasse ohne Liegenschaften Nr. 61–81
– Rösernstrasse
– Schindelackerstrasse 

An dieser Stelle danken wir bereits all jenen 
recht herzlich, welche ihren Zählerstand frist-
gerecht einreichen. Bleibt die Meldung des 
Zählerstands aus, wird der Verbrauch durch 
die Gemeinde eingeschätzt.
Falls Sie keine Ablesekarte erhalten haben 
oder Probleme beim Ablesen der Wasserzäh-
ler auftreten, setzen Sie sich bitte mit uns in 
Verbindung (Tel. 061 906 10 50). 
Wir ersuchen die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, den Zugang zu den Wasserzählern zu 
gewähren. 

Besten Dank für Ihre Unterstützung!

Nach dem ausgezeichneten Essen und der 
fröhlichen Stimmung traten alle zufrieden und 
satt den Heimweg an.

Pensionierung
Per Ende Dezember 2014 
wird Michele Candolfi in  
den Ruhestand treten. Sein 
25-jähriges Dienstjubiläum 
durfte Michele Candolfi be-
reits im Jahr 2012 feiern. Als 
Handwerker, lange aber auch 
als Vorarbeiter, leistet er seit 

27 Jahren Einsatz in der Wegverwaltung Fren-
kendorf. 
Wir wissen, dass die Ausübung der Aufgabe 
viel Pflichtbewusstsein, Beweglichkeit und 
Belastbarkeit erfordert hat und freuen uns nun 
mit ihm, dass er den wohlverdienten Ruhe-
stand antreten darf. 
Wir danken Michele Candolfi an dieser Stelle 
ganz herzlich für die geleisteten Dienste und 
seine Treue zur Gemeinde. Zum neuen Le-
bensabschnitt wünschen wir gute Gesund-
heit, viel Glück und Begeisterung für alle ge-
planten Unternehmungen. 

Neuer Mitarbeiter 
Herr Manuel Huber, Jahr-
gang 1979, hat seine Stelle in 
der Funktion als Hauswart 
angetreten. Zuvor war er als 
Hauswart in einem Senioren-
zentrum tätig. Er zeichnet 
u.a. für die Liegenschaften 
Gemeindezentrum, Bürger- 

und Kulturhaus, Wilden Mann, Schwimm-
halle, Zivilschutzunterkunft sowie das Feuer-
wehrmagazin verantwortlich.

Ramon Dürr, Manuel Huber, Simon Lehner, Michael Martin
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Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Versammlung 
vom 10. Dezember 2014
1.	� Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 25. September 2014 wird genehmigt.

2.	� Budget 2015
	 2.1 �Das Budget 2015 wird in der vom Gemeinderat vorgelegten Fassung genehmigt.
	 2.2 �Den nachfolgenden Steuern und Gebühren wird zugestimmt:
	

			  Gemeindesteuer der natürlichen Personen:
			  57 Prozent der Staatssteuer auf dem Einkommen und Vermögen;

			  Ertragssteuer der Gemeinde von juristischen Personen:
			  4.5 Prozent des Reinertrages;
			  Kapitalsteuer der Gemeinde von juristischen Personen:
			  2.75 Promille des steuerbaren Kapitals;

			  Feuerwehr-Ersatzabgabe:
			  4 Prozent der Staatssteuer auf dem Einkommen der Ersatzpflichtigen, 
			  mindestens CHF 50.00 und höchstens CHF 1’000.00 (wie bisher);

			  Gebühren für die Abfallentsorgung, eingeschlossen 8.0 Prozent Mehrwertsteuer:
	

			  Siedlungsabfälle:
			  Je Kehrichtsack mit	  17	 Litern Inhalt	 CHF	   1.25
			  Je Kehrichtsack mit	  35	 Litern Inhalt	 CHF	   2.50
			  Je Kehrichtsack mit	  60	 Litern Inhalt	 CHF	   5.00
			  Je Kehrichtsack mit	 110	 Litern Inhalt	 CHF	   7.50
			  Je Container-Leerung bei gewerblichen
			  und industriellen Betrieben			   CHF	 50.00
			  Sperrgut:
			  Je Einzelstück, Gefäss oder Bund		  CHF	   7.50

	

			  Die nachfolgenden Gebührensätze unterliegen nicht der Mehrwertsteuer:
			 

			  Grüngut:
			  bis 75 Liter Inhalt				    CHF	   2.50
			  bis 140 Liter Inhalt				    CHF	   5.00

	

			  Häckseldienst:
			  bis 10 Minuten Arbeit				   CHF	 20.00
			  jede weitere Minute Arbeit			   CHF	   2.50

		

3.	� Finanzplan 2015–2019
	 Kenntnisnahme

4.	� Schulanlage Egg – Erdbebensicherheit Turnhallentrakt
	 Projekt- und Kreditgenehmigung CHF 400'000.00

5.	� Reglement über die Etappierung der Erschliessung im Gebiet Nübrig/Risch
	 Aufhebung wird beschlossen

4402 Frenkendorf, 11. Dezember 2014� Der Gemeinderat

Gemeinderat und Gemeindepersonal wünschen Ihnen schöne 
und besinnliche Weihnachtsfeiertage sowie ein glückliches, 
gutes und gesundes neues Jahr.
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Feuerwerk
Nur in der Silvesternacht!

Das Polizei-Reglement unserer Gemeinde 
erlaubt Feuerwerk in der Nacht von Silves-
ter auf Neujahr, an der Fasnacht und am 
Bundesfeiertag. Bitte halten Sie sich an 
diese Regelung.

Papier- und Kartonsammlung von 
Montag, 5. Januar 2015

Bitte stellen Sie das Altpapier 
und den Karton gebündelt am 
Abfuhrtag vor 07.00 Uhr am 
Strassenrand bereit. Altpa-
pier und Karton in Schach-
teln oder Tragtaschen kann 
nicht mitgenommen werden!

Für optimale Recycling-Qualität
Tragtaschen sind aus einer minderen 
Papierqualität gefertigt. Wenn das Alt
papier oder der Karton in Schachteln bzw. 
Tragtaschen zur Wiederverwertung gelie-
fert wird, erhält die Gemeinde eine viel 
tiefere Entschädigung.
Bitte Klebebänder und Styropor-Verpa-
ckungsteile entfernen.
Tetra-Packungen wie zum Beispiel Milch
tüten, plastifizierter Karton, Tiefkühl- und 
Verpackungen aus Verbundmaterialien 
gehören in den Kehrichtsack und nicht in 
die Kartonsammlung.

Weihnachtsbaum-Recycling!

Wir entsorgen Ihren Weihnachtsbaum umweltgerecht am 

Samstag, 10. Januar 2015,
von 08.30 Uhr – 11.00 Uhr,

auf dem Dorfplatz.

Die Schnitzel können mit nach Hause genommen werden.

Resultate der Volksabstimmungen 
vom 30. November 2014

A. 	Eidgenössische Volksabstimmungen 

1.	 Volksinitiative «Schluss mit den Steuer
privilegien für Millionäre (Abschaffung 
der Pauschalbesteuerung)»; 
822 Ja 	  900 Nein

2. 	Volksinitiative «Stopp der Überbevölke-
rung – zur Sicherung der natürlichen 
Lebensgrundlagen»; 
450 Ja	  1‘280 Nein

3.	 Volksinitiative «Rettet unser Schweizer 
Gold (Gold-Initiative)». 
365 Ja 	 1‘353 Nein

	 Stimmbeteiligung: 47.81 Prozent

B.	Kommunale Volksabstimmung

4.	 Ersatzwahl eines Mitglieds des Gemein-
derats Frenkendorf für den Rest der bis 
30. Juni 2016 dauernden Amtsperiode.

	 Gewählt ist:	
	 Rohrbach Danica mit 741 Stimmen

		 Stimmbeteiligung: 39.48 Prozent

Regio Fahrplan  
Nordwestschweiz

Der «Regio Fahrplan» wird seit 
letztem Jahr nicht mehr in die 
Haushalte verteilt. 
Eine kostenlose Ausgabe des 
Taschenfahrplans (gültig ab 
14.12.2014 bis und mit 12.12.2015) kann im 
Gemeindezentrum, Schalter Einwohnerdienste, 
bezogen werden.

Handänderungen

Kauf und Schenkung. StWE-Parz. S1536: 
99.78/1000 ME an Parz. 709 mit Sonderrecht 
Nr. 1, 1-Zimmerwohnung W1 und Neben-
räume im Erdgeschoss, dazu Keller Nr. 1, laut 
Vertrag und Plan., Dorf, Hofmattweg 5.; StWE-
Parz. S1539: 351.54/1000 ME an Parz. 709 mit 
Sonderrecht Nr. 4, 4 1/2-Zimmer-Maisonette-
wohnung W4 und Nebenräume 1. Oberge-
schoss und Dachgeschoss, dazu Keller Nr. 4 
und Garage Nr. 5, laut Vertrag und Plan., Dorf, 
Hofmattweg 5.; StWE-Parz. S1540: 76.64/1000 
ME an Parz. 709 mit Sonderrecht Nr. 5, Atelier 
W5 und Nebenräume im Erdgeschoss und 1. 
Obergeschoss des Nebengebäudes, laut Ver-
trag und Plan., Dorf, Hofmattweg 5a. Veräus
serer: Baur-Brunoni Eva, Sissach, Eigentum 
seit 5.12.2011. Erwerber: Baur Marc, Frenken-
dorf.
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Neue LED-Strassenlampen

An der Gemeindeversammlung vom Dezem-
ber 2013 wurde ein Investitionskredit für Sa-
nierungsmassnahmen der öffentlichen Stras
senbeleuchtung genehmigt.
Die wichtigste Massnahme war der Ersatz der 
veralteten Quecksilberdampflampen durch 

modere und energie-
sparende LED-Stra-
ssenlampen. In enger 
Zusammenarbeit mit 
der EBL, welche in 
Frenkendorf für die 

Strassenbeleuchtung zuständig ist, wurde der 
Umbau detailliert geplant und dann im Sep-
tember 2014 umgesetzt. Dabei wurden 132 
Leuchten ersetzt. Damit sind nun 21% der zur 
Zeit 614 gemeindeeigenen Strassenlampen 
auf dem neusten technischen Stand. Die neuen 
LED-Leuchten verbrauchen 80% weniger 
Strom als die bisherigen Leuchten. Erstaunli-
cherweise ist die Beleuchtung mit den neuen 
Lampen trotz grosser Einsparung deutlich 
besser als mit den bisherigen Leuchten.
Mit den neuen LED-Leuchten ist es möglich, 
die Beleuchtung in der Nacht zu reduzieren. In 
Frenkendorf werden die neuen Leuchten ab 
Mitternacht bis um 5:30 Uhr nur mit der hal-
ben Leuchtstärke betrieben. Messungen ha-
ben gezeigt, dass die LED-Lampen auch dann 
noch heller sind, als die meisten bisherigen 
Strassenlampen im Dorf.
Nun verbleibt noch der Ersatz der Quecksilber-
dampflampen im Ortskern. Die Planung dieser 
optisch anspruchsvolleren Beleuchtung er-
folgt im Rahmen eines Projektes über die 
künftige Gestaltung des Ortskerns.

Dreimal Urs: Gemeinderat Urs Kaufmann, Projektleiter Urs 
Rudin (EBL) und Bauverwalter Urs Flückiger bei der Abnahme 
der neuen LED-Strassenlampen
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Vorsicht ist immer geboten!
Es wird leider nicht möglich sein, den Winter-
dienst auf allen Fahrbahnen und Trottoirs 
gleichzeitig und schon am frühen Morgen aus-
zuführen. Winterausrüstung und angepasstes 
Verhalten aller Verkehrsteilnehmer/innen un-
terstützen die Sicherheit auf den Strassen.
Streugutbehälter sind an folgenden Stellen 
platziert:
– �Adlergasse, Abzweigung Erlistrasse,
– �Adlerfeldstrasse, Abzweigung Weingarten-

strasse,
– �Eben-Ezerweg,
– �Eggstrasse, Abzweigung Eggrainwegli,
– �Friedhofwegli, beim alten Friedhof,
– �Haldenweg, unterhalb des Gasthofs Wilden 

Mann,
– �Lindenstrasse/Rüttigasse, bei der Trafostation.
Diese Streugutbehälter ermöglichen den Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern, bei schwierigen Strassenverhältnissen 
selbst aktiv zu werden und an besonders ex-
ponierten Stellen im Sinne einer Soforthilfe 
Splitt zu streuen.

Parkierte Fahrzeuge dürfen  
nicht zum Hindernis werden
Das im Winterdienst eingesetzte Personal ist 
darauf angewiesen, dass die Lenkerinnen und 
Lenker ihre Fahrzeuge auf dem öffentlichen 
Strassenareal regelmässig so parkieren, dass 
die Schneeräumungsarbeiten nicht behindert 
werden. Probleme gibt es erfahrungsgemäss 
im Bereich von Strassenverzweigungen und 
auf schmalen Strassen. Wir verweisen dazu 
auf Art. 20 Absatz 3 der Verordnung über die 
Strassenverkehrsregeln.
Wir danken allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern für ihr Verständnis und ihre Nachsicht, 
wenn der Winterdienst trotz des Einsatzes 
unserer Wegverwaltung einmal nicht ihren 
Vorstellungen entsprechen sollte. Einen schö-
nen und unfallfreien Winter wünscht Ihnen
� Der Gemeinderat

Winterdienst in Frenkendorf

Es ist uns ein Anliegen, Sie zu Beginn des 
Winters in gewohnter Weise über die Organi-
sation des Winterdienstes in Frenkendorf zu 
informieren. Die Verantwortlichen in Gemein-
derat, Bau- und Wegverwaltung hören immer 
wieder Kritik zum Umfang des Winterdiens-
tes. Für die Einen wird zu wenig getan, andere 
wiederum stören sich am Engagement von 
Bau- und Wegverwaltung.
In der bescheidenen Höhenlage unserer Ge-
meinde wechseln die Temperaturen häufig 
über bzw. unter den Gefrierpunkt. Nächtlicher 
Frost nach Tauwetter während des Tages führt 
zur gefürchteten Eisbildung. Der Entscheid 
über den Einsatz von Maschinen und Streu-
mitteln muss rasch getroffen werden - die 
Wetterentwicklung ist aber nicht immer abzu-
schätzen.
Die Mittel zur Bekämpfung der Gleitgefahr 
sind mit Nachteilen verbunden. Streusalz be-
lastet Boden und Gewässer, es führt zu Schä-
den an Pflanzen, Fahrzeugen und Strassen. 
Der Einsatz von Splitt ist mit einem hohen 
Aufwand für das Wegräumen von Strassen 
und aus Kanalisationsschächten verbunden. 
Zudem ist der Splitt nicht so umweltfreund-
lich, wie dies auf den ersten Blick erscheint. 
Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt entfal-
tet Splitt zudem nur beschränkte Wirkung: Der 
Splitt friert ein und wird dadurch wirkungslos.

Anordnungen für den 
Winterdienst 2014/2015
– �Streusalz wird sparsam und nur soweit not-

wendig eingesetzt.
– �Trottoirs und Fusswege werden mit dem 

Kleintraktor gepflügt und gesalzen.
– �Schwarzgeräumt, das heisst gepflügt und 

gesalzen, werden die folgenden Verkehrsflä-
chen:

  – �Fahrroute des Regionalbusses,
  – �Adlergasse,
  – �Adlerfeldstrasse ab Gassackerweg bis Ende 

Siedlungsgebiet,
  – �Schulstrasse an der Halde,
  – �vereinzelte weitere Strassenabschnitte und 

problematische Verzweigungen,
  – �Trottoirs,
  – �Zufahrt Eben-Ezer.
– �Die übrigen Gemeindestrassen werden nur 

gepflügt und – soweit dies unsere beschränkte 
maschinelle Ausrüstung erlaubt – gesalzen.

– �Bei extremen Verhältnissen (Eisregen, frie-
rende Nässe usw.) ist der Einsatz von Streu-
salz unumgänglich.

Auf:  
MetabolicTyping + BIA-Analyse 

NEU: ab 1.12.14 Online 
Ernährungscoaching + 

Einkaufsberatung 

Abnehmen + Essen 
was glücklich 
macht: Inserat 
ausschneiden und 
per mail an:  
sana-live@gmx.ch  

20% 
Gültig bis: 31. Dez 2014 

Energie tanken 
www.sana-live.ch 

Beatrice Mesmer 
Eggstrasse 57,  
4402 Frenkendorf 
Tel. 079 550 44 11 

Auch als Weihnachts-Geschenkgutschein erhältlich 
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Kreativität freien Lauf lassen und 
nach unzähligen Bastelstunden 
waren sichtlich alle zufrieden,  
als der Schmuck doch rechtzei- 
tig fertig und dann endlich  
am grossen Baum zu bewundern 
war.
Herzlichen Dank allen Kindern 
und Helferinnen des Mittagsti-
sches für die Unterstützung und 
die spontane Bereitschaft, unser 
Dorf zu verschönern. 

� Ruth Janzi, Gemeinderätin

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Sa., 20. Dez. 2014 08.30–11.00 Uhr Weihnachtsbaumverkauf Dorfplatz Bürgergemeinde Frenkendorf

Mi., 24. Dez. 2014 Turmmusik Reformierte Kirche 
Frenkendorf

Brass Band Frenkendorf

Mi., 24. Dez. 2014 17.00–18.30 Uhr Gottesdienst mit 
Kindermusical

Reformierte Kirche 
Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf/Füllinsdorf

Mo., 5. Jan. 2015 Papier- und Kartonsammlung Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Sa., 10. Jan. 2015 08.30–11.00 Uhr Weihnachtsbaumrecycling Dorfplatz Bürgergemeinde Frenkendorf

Sa., 17. Jan. 2015 10.00–18.00 Uhr Improvisations-Kurs (Teil 1) 
für Aktivmitglieder

Seminarraum Debrunner AG Theater Rampenlicht

Mo., 19. Jan. 2015 09.00–13.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung

Mo., 19. Jan. 2015 18.00–20.30 Uhr Blutspenden Turnhalle Frenkendorf Samariterverein 
Frenkendor-Füllinsdorf

Do., 22. Jan. 2015 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Di., 27. Jan. 2015 Grünabfuhr Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Fr., 30. Jan. 2015 20.00 Uhr Generalversammlung Brass Band Frenkendorf

Sa., 31. Jan. 2015 10.00–18.00 Uhr Improvisations-Kurs (Teil 1) 
für Aktivmitglieder

Seminarraum Debrunner AG Theater Rampenlicht

Veranstaltungskalender Dezember 2014–Januar 2015 Angaben ohne Gewähr

Schmucker Weihnachtsbaum
Wie alle Jahre auf dem Dorfplatz 
ist er zu bewundern, der grosse 
geschmückte und wunderschöne 
Weihnachtsbaum. Dieses Jahr 
haben die Kinder vom Mittags-
tisch des Kindergartens und der 
Primarschule Frenkendorf den 
tollen Baumschmuck gebastelt. 
Jeweils nach dem Essen ging es 
sofort in die Bastelecke um die 
unzähligen Teller und Kugeln 
anzumalen und mit Liebe zu ver-
zieren. Jedes Kind konnte seiner 
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Am Ende des Tages konnte die stolze Summe 
von 1843.– Franken gesammelt werden. Die 
Schulleitung ist sehr stolz auf dieses Ergebnis, 
das durch eine unerwartete Spende einer Stif-
tung sogar noch um 500.– Franken gesteigert 
wurde. Wir freuen uns besonders darüber, drückt 
diese Spende doch auch eine Anerkennung des 
Engagements der Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarschule aus. Vielen Dank dafür.
Der Betrag von 2343.– Franken wird somit 
vollumfänglich «Ärzte ohne Grenzen» zur Ver-
fügung gestellt werden können. Allen, die sich 
dafür engagiert haben, die gespendet haben 
oder uns die Infrastruktur im Schönthal kos-
tenlos zur Verfügung gestellt haben, gilt unser 
grosser Dank. Die Sekundarschule freut sich 
darauf, sich auch weiterhin für benachteiligte 
Menschen einsetzen zu können.
� Martin Siebnich, Rektor

Schulen

Schüler der Sekundarschule  
engagieren sich im Kampf gegen Ebola
Jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit engagie-
ren sich Schülerinnen und Schüler des Schü-
lerparlaments «Luutsprächer» der Sekundar-
schule für eine soziale Aktion. In diesem Jahr 
fiel die Wahl auf die Vereinigung «Ärzte ohne 
Grenzen». Diese setzt sich momentan beson-
ders für die Bekämpfung von Ebola in Afrika 
ein.
Im Vorfeld hatten die Schülerinnen und Schü-
ler sowohl in der Schule als auch zu Hause ca. 
40 Kuchen, unzählige Muffins und 20 kleine 
sowie 12 grosse Zöpfe gebacken, so dass am 
28.11. im Migros Einkaufszentrum Schönthal 
die Aktion starten konnte. Dutzende von Ku-
chen wurden nun den ganzen Tag über von 
fleissigen und motivierten Schülerinnen und 
Schülern gegen eine selbstgewählte Spende 
abgegeben. Dabei wurde den Spenderinnen 
und Spendern auch der dringende Sinn dieser 
Aktion vermittelt, so dass alle gut informiert 
wurden.
Begleitet wurde diese Aktion, an der knapp 40 
Schülerinnen und Schüler am Standdienst 
teilnahmen von den für den «Luutsprächer» 
verantwortlichen Lehrpersonen Frau Sequen-
zia und Frau Stampfli.

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur 43 Franken!
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro 
Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die 
Buchungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über 
eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar	  Ausgebucht	 Stand: 15.12.2014

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 43 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien Daten. 
Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern 
Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die „Tageskarte 
Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 
Dezember 2014 Januar 2015 Februar 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 
 
 
 
Stand: 15.12.2014 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28  

 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 
15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30 31     

Mo Di Mi Do Fr Sa So
   1 2 3 4 
5 6 7 8 9 10 11 
12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30 31  
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Wichtige Adressen

Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen
Am Heiligen Abend, 24. Dezember 2014, bleibt das Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen. Der 25. und 
26. Dezember 2014 sind gesetzliche Feiertage. Ebenfalls geschlossen bleiben die Büros am Silvester,  
31. Dezember 2014 sowie am 01. und 02. Januar 2015.
Ab Montag, 5. Januar 2015 sind wir wieder für Sie da!
Über die Erreichbarkeit des Bestattungsamtes bei Todesfällen gibt der automatische Telefonbeantworter der 
Gemeindeverwaltung unter Nummer 061 906 10 10 Auskunft.

Sprechstundentermine des Gemeindepräsidenten 
Die Sprechstundentermine des Gemeindepräsidenten fallen an folgenden Tagen aus:
22.12.2014, 29.12.2014 sowie 05.01.2015
E-Mail-Adresse des Gemeindepräsidenten: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Zivilschutzstelle geschlossen
Das Büro der Zivilschutzstelle Frenkendorf-Füllinsdorf ist in der Zeit vom 15. Dezember 2014 bis 02. Januar 
2015 geschlossen. Aktuelle Infos wie Kontaktadressen, Kursdaten etc. sind auf www.altenberg.ch ersichtlich. 
Mails an info@altenberg.ch werden in dringenden Fällen beantwortet. 

Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch
Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Katasterwesen� 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 43
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte� 061 922 05 05
Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung� 061 921 25 22
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Do.,	 13.30 bis 17.00 Uhr



12

Feuerwehr Hülften 
Frenkendorf - Füllinsdorf 
 

Aufgebot / Übungsplan 2015 
 

Nr. Datum Tag Übung   Antreten Zeit 
F1 09.01.2015 Freitag Kaderübung 1 Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F2 20.01.2015 Dienstag Blockübung 1a Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F3 04.02.2015 Mittwoch Blockübung 1b Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F4 12.02.2015 Donnerstag Kaderübung 2 Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

F5 06.03.2015 Freitag Blockübung 2a Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

F6 17.03.2015 Dienstag Blockübung 2b Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

F7 18.04.2015 Samstag GPD  Mag Tal 07:30 - 11:30 Uhr 

F8 22.04.2015 Mittwoch Kaderübung 3 Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F9 07.05.2015 Donnerstag Blockübung 3a Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F10 19.05.2015 Dienstag Kaderübung  Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

F11 28.05.2015 Donnerstag Blockübung 3b Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F12 13.06.2015 Samstag Chauffeurenübung  Mag Tal 07:30 - 11:30 Uhr 

F13 26.06.2015 Freitag Kompagnieübung  Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F14 18.08.2015 Dienstag Kaderübung 4 Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

F15 26.08.2015 Mittwoch Blockübung 4a Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

F16 31.08.2015 Montag Rekrutierung  Mag Tal 18:00 - 22:00 Uhr 

F17 12.09.2015 Samstag Übung Aarwangen  Mag Berg 07:00 - 18:00 Uhr 

F18 23.09.2015 Mittwoch Blockübung 4b Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

F19 01.10.2015 Donnerstag Kaderübung  Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F20 30.10.2015 Freitag Kaderübung  Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

F21 31.10.2015 Samstag Hauptübung  Mag Tal 13:15 - 18:00 Uhr 

F22 11.11.2015 Mittwoch Kaderübung 5 Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F23 26.11.2015 Donnerstag Blockübung 5a Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F24 04.12.2015 Freitag Blockübung 5b Mag Berg 19:00 - 22:00 Uhr 

F25 15.12.2015 Dienstag Kaderübung  Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

Termine Grundschule 2015         
G1 27.01.2016 Dienstag Grundschule  Mag Tal 19:00 - 22:00 Uhr 

G2 21.03.2015 Samstag Grundschule  Mag Tal 07:45 - 12:15 Uhr 

G3 18.04.2015 Samstag GPD  Mag Tal 07:30 - 11:30 Uhr 

G4 25.04.2015 Samstag Grundschule  Mag Tal 07:45 - 12:15 Uhr 

G5 13.06.2015 Samstag Grundschule  Mag Tal 07:45 - 12:15 Uhr 

G6 24.08.2015 Montag Grundschule  Mag Tal 18:45 - 22:15 Uhr 

G7 12.09.2015 Samstag Übung Aarwangen  Mag Tal 07:00 - 18:00 Uhr 

G8 25.09.2015 Freitag Grundschule  Mag Tal 18:45 - 22:15 Uhr 

G9 31.10.2015 Samstag Hauptübung  Mag Tal 13:15 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzlich zu diesem Übungsprogramm kann eine Alarmübung stattfinden. 
 
Es werden keine individuellen Aufgebote verschickt. 
 
Entschuldigungen sind schriftlich und begründet, rechtzeitig an das Feuerwehrkommando, 4414 Füllinsdorf 
zuzustellen (Briefkasten beim Feuerwehrmagazin oder unter www.feuerwehr-huelften.ch). 
 
Frenkendorf/Füllinsdorf, 24. November 2014 Die Feuerwehrkommission 
 
Genehmigt durch die Gemeinderäte Bitte aufbewahren! 
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Humortag mit Begegnungsclown 
Marcel Brian am Eben Ezer 

Heute schon gelächelt? 

Marcel Briand, Begegnungsclown, besuchte 
kürzlich Betagte und Demenzkranke am Eben 
Ezer und schenkte ihnen mit seinen Clownerien 
aufheiternde Momente. 

Auf Initiative der Leitung und des Teams am 
Eben Ezer besuchte Marcel Briand am Eben 
Ezer einen Tag lang das Pflegeheim sowie die 
Wohngruppe für demenzerkrankte Menschen. 
Er begegnete den Bewohnern und Mitarbeitern 
an unterschiedlichsten Orten innerhalb des 
Heimes auf humorvolle Weise. Obwohl er sich 
als «Begegnungsclown» bezeichnet, ist seine 
Arbeit keine «Show», sondern dahinter steht 
ein klares Konzept, basierend auf verschiede-
nen pflegerischen Konzepten. Die Teams der 
Pflege und der Aktivierung hatten für Marcel 
Briand einen Tagesplan zusammengestellt. 
Grossen Anklang fand auch seine «Humor-Vi-
site»: Dabei handelt es sich um ein gut einstün-
diges, clowneskes Programm, das alle Sinne 
anregen soll. Begeisterung und rege Aufmerk-
samkeit erweckten insbesondere auch seine 
Clownerien und Spässe beim Service während 
des Mittagessens. Sowohl die Bewohner wie 
Marcel Briand zogen nach diesem «Humortag» 
am Eben Ezer das Fazit eines eindrücklichen 
Tages, der erfüllt war von guten Gesprächen, 
Emotionen und gegenseitigem Respekt. Der 
Begegnungsclown, so bezeichnet Marcel Bri-
and selbst seinen Beruf, setzt bei seinen Einsät-
zen in Alters- und Pflegeheimen stets auf sein 
bewährtes «Arsenal» von Clown-Requisiten, 
die ihm bei der Erarbeitung humorvoller Se-
quenzen in der Begegnung mit den betagten 
Menschen helfen. 

Clown – mit ernstem Hintergrund 
Eine der wichtigsten Fähigkeiten des Begeg-
nungsclowns ist es, die Befindlichkeit des Ge-
genübers zu erspüren und darauf einzugehen. 
Wertvolle Grundlagen für die Arbeit als Begeg-
nungsclown stellen therapeutische Konzepte 
wie die «Basale Stimulation» dar. Dieses Kon-
zept, angewandt bei behinderten, aber auch 
betagten Menschen, hat zum Ziel, den Mangel 
an Eigenerfahrungen, Eigenbewegung und 
Auseinandersetzung mit der Umwelt zu kom-

pensieren. Die Arbeit von Marcel Briand ist so-
mit also nur auf den ersten Blick leichtfüssig 
wirkende «Clownerie», mit Grimassen, Scherz-
artikeln, Humormobil und grossen Gesten. Um 
den therapeutischen Humor auf breiter Ebene 
zu etablieren, wurde übrigens vor rund zehn 
Jahren die Stiftung Humor und Gesundheit, mit 
Sitz in Basel, gegründet. Diese Stiftung be-
zweckt die Initiierung und Förderung von Pro-
jekten, die therapeutischen Humor zum Wohl 
erwachsener, behinderter und betagter Men-
schen umsetzen. Der freiberuflich tätige Marcel 
Briand ist seit 15 Jahren ausschliesslich an 
Pflege- und Altersheimen tätig. Er schildert es 
als sein persönliches Ziel, bei älteren Menschen 
die wertvolle «Ressource Humor», die oft regel-
recht «verschüttet» sei, immer wieder aufs 
Neue zu fördern und zu reaktivieren.

«Ressource Humor» neu entdecken 
Der humorvolle Umgang miteinander beinhalte 
eine wohlwollende Begegnung und helfe, Kon-
sens zu finden. Am «Humor-Tag» am Eben Ezer 
bescherte Marcel Briand nicht nur etlichen Be-
wohnern am Eben Ezer manch verschmitztes 
Lächeln, bis hin zum befreienden, lauten La-
cher: Er bezog auch das Team und Pflegeperso-
nal in seinen Interaktionshumor mit ein. Danach 
befragt, was ihn an seinem Einsatz am Eben 
Ezer besonders beeindruckte, meinte er: «Es 
berührte mich unter anderem sehr, als einer der 
Bewohner, bei ‹Lueged vo Berg und Tal›, abge-
spielt auf dem Grammofon, sich völlig öffnete, 
mitsang und von persönlichen Erinnerungen 
erzählte.» Das Team am Eben Ezer zog am Ende 
des Tages das Fazit, Marcel Briand habe ihnen 
neue Impulse vermittelt, wie sie Humorinterak-
tionen selbst in ihren pflegerischen Alltag mit 
einbeziehen können. Aufgrund dieser positiven 
Erfahrungen, auch mit früheren Anlässen, an 
denen «Gesundheitsclowns» zu Gast waren, 
beabsichtigt man am Eben Ezer den «Humor-
Tag» weiter ins Jahresprogramm aufzunehmen 
und eher noch zu erweitern. 

� Heimleitung a.i., Esther Wolfensberger

Gemeinnütziges



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

Notfall-Telefon für Reparaturen 
(ausserhalb Geschäftszeiten)

Telefon 079 644 08 71

W. Wolfgang AG
Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf
T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

•	 Beratung	und	
Verkauf	aller	
Bauglasprodukte

•	 Glasabdeckungen
•	 Spiegel
•	 Spezialgläser
•	 Acrylglas

•	 Expressfertigungen
•	 Reparaturservice
•	 Montageleistungen
•	 Lieferservice

Kontaktieren	Sie	uns,	
wir	beraten	Sie	gerne!

ervicesS
Kürsteiner

IT Services Kürsteiner GmbH
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf

Beratung, Entwicklung, Sicherheit, 
Hardware, Software, Netzwerk, 
Internet, Webdesign, Telefonie, 
Archivierung, ERP Lösung

061 901 93 00
www.itsk.ch

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3 ,  4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben

Reparaturen
 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Wir wünschen Ihnen  
frohe Festtage  

und alles Gute im 2015

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

– Gerätepartner

Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.
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Bürgergemeinde

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Büro der Bürgergemeinde geschlossen:
Das Büro der Bürgergemeinde bleibt von 
Dienstag, 23. Dezember 2014 bis und mit  
2. Januar 2015 geschlossen. Ab Montag,  
5. Januar 2015, sind wir wieder zu den  
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Weihnachtsbaumverkauf 
der Bürgergemeinde  
Frenkendorf

Samstag,  
20. Dezember 2014,
von 8.30 bis 11.00 Uhr
auf dem Dorfplatz 

Die Bäume stammen aus einem gesunden 
Bestand und werden von unserem Forst-
team geschlagen.

Unser Angebot:
Rottannen und Nordmanntannen in ver-
schiedenen Grössen.

Beschlüsse der Bürgergemeindever-
sammlung vom 3. Dezember 2014

•  �Das Protokoll der Bürgergemeindeversamm-
lung vom 10. Juni 2014 wird genehmigt.

•  �Der Antrag für die Anschaffung eines Occa-
sion-Traktors wird genehmigt.

•  �Der Antrag für den Anbau eines Vordaches 
der Bürgerhütte wird genehmigt.

•  �Das Budget 2015 der Bürgergemeinde Fren-
kendorf wird genehmigt. 

•  �Die 6 Einbürgerungsgesuche von ausländi-
schen Staatsangehörigen werden genehmigt.�

� Der Bürgerrat

Der Bürgerrat und die  
Bürgerratsschreiberin wünschen Ihnen 

allen frohe Weihnachtstage und ein  
glückliches, gesundes Jahr 2015!

Prominenter Besuch 
am Weihnachtsmarkt in Frenkendorf  
Bei trockenem und teils sonnigem Wetter konn-
ten sich die StandbetreiberInnen am diesjähri-
gen Weihnachtsmarkt über zahlreiche Besu-
cher und Besucherinnen freuen, die von dem 
vielfältigen Angebot regen Gebrauch machten. 
Neben feinen hausgemachten Köstlichkeiten 
wurden diverse Gebrauchs- und Dekora
tionsgegenstände aus Holz, Textilien, Glas und 
Metall angeboten. Auch das Kulinarische und 
Gesellschaftliche kam an diesem stimmungs-
vollen Anlass nicht zu kurz. Als kulturelle Berei-
cherung spielten die Musikschüler von Roland 
Schaub weihnächtliche Melodien und das The-
ater Rampenlicht zeigte dem Publikum einige 
Sequenzen aus ihrer Probearbeit für das Thea-
terstück im nächsten Jahr.

Speziell freuten sich die Organisatoren über 
den Besuch einer Delegation aus dem Regie-
rungsrat: Frau Sabine Pegoraro und Herr Tho-
mas Weber genossen den Einkaufsbummel 
über unseren Weihnachtsmarkt.

Marktbetrieb
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Optimal Versicherungstreuhand	
Liestal
Proietto GmbH, Storen	
Füllinsdorf
Restaurant Halde	
Frenkendorf
SABAG Basel AG	
Frenkendorf
Schäublin + Feltsch AG	
Frenkendorf
Schweiz. Nationalversicherung	
Basel
Shell/Migrolino Tankstelle	
Füllinsdorf
Siegenthaler, Radio, TV, Video	
Frenkendorf
Süsses und Guets	
Frenkendorf
Wenger Beat, Baugeschäft	
Frenkendorf
Diverse, Namen noch nicht bekannt
	�  VVF + OK Weihnachtsmarkt

Der Verkehrs- und Verschönerungsverein und 
der Bürgerrat bedanken sich bei folgenden 
Sponsoren für ihre  Unterstützung:

Ablauf-Reinigungs-Dienst Brodbeck GmbH	
Frenkendorf
Basellandschaftliche Kantonalbank	
Liestal
Branca AG, Malergeschäft
Frenkendorf
Bürgergemeinde
Frenkendorf
Debrunner Acifer AG, Maschinen, Metall	
Frenkendorf
Frutiger AG, Baugeschäft
Basel
Gebr. Schibli, Bodenbeläge
Frenkendorf
Hirt Willi, Möbel-Innenausbau GmbH	
Frenkendorf
Husi, Malergeschäft	
Frenkendorf
Keigel AG, Garage	
Frenkendorf
KMU Frenkendorf-Füllinsdorf
Kummli Marcel, Innendekorationen	
Frenkendorf
Lindenapotheke	
Füllinsdorf
M+B Trading GmbH	
Frenkendorf
Marquis AG, Haustechnik, 
Rohrsanierungen	
Füllinsdorf
Nägelin, Elektro	
Frenkendorf

Bürgergemeinde

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

Regierungs- und Bürgerrat

Der Rat der Wandlungen
Fragen Sie das chinesische Orakel «I Ging»
Ihr Berater, Arne Ziems
078 923 53 62, www.I-Ging.ch

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung
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Vereine

 

 

 

Das Madlenjäger-Team möchte sich 
bei all unseren Gästen 

für die Treue bedanken.

Wir wünschen ALLEN schöne  
und frohe Festtage und freuen  

uns, Sie auch im 2015 bei  
uns zu begrüssen.

An der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club
www.madlenjaeger.ch

Einladung zum Neujahrs-Apéro 
im Ortsmuseum Frenkendorf

Sonntag, 4. Januar 2015
10–12 Uhr und 14–17 Uhr

Liebe FrenkendörferInnen
Für Ihr Interesse und die Unterstützung 

möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Es  motiviert uns, Ihnen auch 2015 ein  

attraktives Museumsjahr zu präsentieren.

Der Verkehrs-und Verschönerungsverein 
wünscht Ihnen besinnliche Festtage und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2015.

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Amäldeschluss wär dr  
15. Januar 2015
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zweckhalle im Dorfzentrum, fand dies alles in 
einem festlichen Rahmen mit 143 Leuten statt. 
Der schön geschmückte Weihnachtbaum mit 
den Kerzen. Die besinnlichen Worten von Pfar-
rer Peter Hürlimann und die musikalische 
Unterhaltung durch den Musikverein und der 
Frauenchor Arisdorf erfreuten die Gäste. Und 
weiter die kulinarische Bewirtung, hervorra-
gend gemacht vom Musikverein und «Nuggi-
suuger», hat sicher allen gut gemundet. Dann 
natürlich auch die Begrüssungsworte vom 
Präsidenten Urs Burkhart wie auch vom Ver-
treter von der Gemeinde Arisdorf, Gemeinde-
rat Roger Schaub. Wie auch bei all den ande-
ren Gemeinden, so auch in Arisdorf verdank-
ten alle mit Applaus gerne den offerierten 
Kaffee. Und wie jedes Jahr war dies alles vom 
Präsidenten Urs Burkhart und dem OK vom 
Seniorenverein bis ins Detail sehr gut organi-
siert. Dann natürlich auch die Heinzelmänn-
chen und Weibchen von Arisdorf, die für die 
gedeckten Tische mit Kerzen und Weihnachts-
gebäck von den Spenderinnen und Spendern 
besorgt waren. Die meisten Leute kamen mit 
dem Bus, dann auch der Heimweg zurück wie-
der mit Bus an die verschiedenen Einsteig-
orte. Doch schön, wenn Menschen im fortge-
schrittenen Alter gemeinsam mit vielen ande-
ren, sogar aus verschiedenen Orten, sich tref-
fen, austauschen und auch über alles was so 
abgelaufen ist im ganzen Jahr an so einer 
Feier sich Gedanken darüber machen. Allen, 
die in Arisdorf dazu beigetragen haben, dass 
so eine schöne Weihnachtsfeier möglich war, 
sei noch einmal recht herzlich gedankt. 
 
� Dieter Wundrak-Gunst   
� Fotos: Heidi Wundrak-Gunst

Vereine

Weihnachtsfeier in «Arisdorf»
 

Wieder ein Jahr geht zu Ende, die Gedanken 
sind dann bei den Liebsten oder auch bei gu-
ten Freunden. Auch ein Verein kann so etwas 
Besinnliches sein. Und dieses Jahr 2014 ist es 
der Höhepunkt vom Seniorenverein Frenken-
dorf – Füllinsdorf und Umgebung, der das 
Jahr mit der Weihnachtsfeier im schönen 
Arisdorf ausklingen lässt. Letztes Jahr noch in 
Frenkendorf, jetzt ist einfach Arisdorf wieder 
an der Reihe. Nächstes Jahr dann ganz sicher 
Giebenach. Nur gesagt: Frenkendorf, Füllins-
dorf, Giebenach und Arisdorf wechseln sich 
von Jahr zu Jahr ab. Am Samstag, den  
13. Dezember 2014, um 14.30 Uhr in der Mehr-

Seniorenverein

Schnupperabend

KammerchorMunzach
für interessierte Sängerinnen und Sänger

Montag, 12. Januar 2015, 19:55 Uhr
Kirchgemeindehaus Kirchacker, Frenkendorf

www.munzachchor.ch
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Ihnen, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
danken wir nochmals herzlichst für den über-
wältigenden Vertrauensbeweis. 
Wir wünschen Ihnen erholsame, frohe Fest-
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

� SVP + FDP Frenkendorf

741 Mal Danke! 
Am 30. November haben 
Sie, eine Mehrheit der 
Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger, mich in 
den Gemeinderat ge-
wählt – bei Ihnen allen 
möchte ich mich ganz 
herzlich für das grosse 
Vertrauen bedanken. 
Mein Dank gilt auch be-
sonders meinem tollen 

Wahlhelferteam für die grossartige Unterstüt-
zung. Auf meine neue Aufgabe und auf die 
Zusammenarbeit mit den anderen Mitglie-
dern des Gemeinderates zum Wohl unseres 
Dorfes freue ich mich ausserordentlich.  Nach 
einem spannenden Wahlkampf folgen nun 
einige ruhige Wochen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine 
besinnliche Zeit und schöne Festtage!

Danica Rohrbach

Parteien

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

Gemeinderatswahlen 
vom 30. November 2014

Mit Stolz und grosser Freude durften die bei-
den bürgerlichen Ortsparteien SVP und FDP 
den  grandiosen Sitzgewinn unserer bürgerli-
chen Kandidatin Danica Rohrbach bejubeln.
Das deutliche Resultat mit 741 Stimmen für 
Danica Rohrbach gegenüber 555 Stimmen für 
die SP-Kandidatin Mirjam Würth, erachten wir 
als klaren Vertrauensbeweis für die bewährte 
Zusammensetzung des Gemeinderates mit 5 
bürgerlichen Mitgliedern.
Für dieses tolle Resultat möchten wir Ihnen, 
sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger, unseren herzlichsten Dank ausspre-
chen. Wir wünschen Danica Rohrbach viel 
Erfolg und Genugtuung im neuen Amt und 
freuen uns mit Gemeindepräsident Rolf 
Schweizer, Vizepräsident Roger Gradl, Ruth 
Janzi, Andi Trüssel und Danica Rohrbach auch 
im kommenden Jahr auf eine solide, stabile 
und zukunftsweisende bürgerliche Politik zum 
Wohle unseres Dorfes.
Dem liberalen FDP-Gemeinderat Martin Wolf, 
welcher aus Frenkendorf wegzieht, danken 
wir freundschaftlich für sein über 12-jähriges 
Engagement und seine wertvolle Mitarbeit 
zum Wohle unserer Gemeinde. Wir wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute.  
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Parteien/Gemeinnütziges

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Die Frenken Dorf Partei  bedankt sich herz-
lichst für ein interessantes, kurzweiliges und 
erfolgreiches Jahr! Unserem zurücktretenden 
Gemeinderat Martin Wolf danken wir für sein 
langjähriges Engagement und wünschen ihm 
für die Zukunft alles Gute! 

Wir freuen uns darauf, mit viel Optimismus 
gemeinsam auch das neue Jahr anzugehen. 
Doch bis dahin geniessen Sie erst einmal die 
Atempause, die uns der Jahreswechsel be-
schert.

Am Mittwoch 7. Januar würden wir uns sehr 
freuen Sie im Foyer des  Wilden Mann zu 
unserem traditionellen Neujahrs-Apéro mit 
der FDP Regierungsrats-Kandidatin Monica 
Gschwind zu begrüssen. 

Wir wünschen Ihnen erholsame, frohe Fest-
tage und ein gesundes neues Jahr!

                   Ihre Frenken Dorf Partei

                     FDP.Die Liberalen
                            Frenkendorf

Bürgerliche Regierungsräte besuchen 
Weihnachtsmarkt in Frenkendorf

Bei vergleichsweise mildem und vor allem 
schönem Wetter war der von der Bürgerge-
meinde organisierte Weihnachtsmarkt in Fren-
kendorf vom Samstag einmal mehr ein gross-
artiges Erlebnis. 35 Aussteller lockten Gross 
und Klein nach Frenkendorf auf den Dorfplatz. 
Die Düfte von Lebkuchen und Glühwein misch-
ten sich mit dem Geruch von Kaffee. Die vielen 
Lichter an den Ständen faszinierten die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher. 

Unter die zahlreichen Gäste des Weihnachts-
markts in Frenkendorf mischten sich am Sams-
tagmorgen auch die Pfeffinger Regierungs-
ratskandidatin und Bau- und Umweltschutzdi-
rektorin Sabine Pegoraro (FDP) und Thomas 
Weber (SVP), Vorsteher der Baselbieter Volks-
wirtschafts- und Gesundheitsdirektion. Be-
gleitet wurden sie von Peter Schaub, Präsident 
der Bürgergemeinde, Toni Kummli, Waldchef 
der Bürgergemeinde und den beiden Land-
ratskandidierenden Simone Schaub und Ro-
ger Schaub (beide SVP).
Während rund anderthalb Stunden haben sie 
Besucherinnen und Besucher des Weihnachts-
markts getroffen, Hände geschüttelt und inter
essante Gespräche geführt – unter anderem 
mit Gewerblerinnen und Gewerblern. Inmit-
ten des weihnachtlichen Ambientes kam es 
auch zum einen oder anderen politischen 
Schwatz. Im Zentrum standen dabei die Regie-
rungsratswahlen vom kommenden 8. Februar 
2015. 

� Andi Trüssel, Landrat SVP Baselland

v.l.n.r. Toni Kummli Waldchef Bürgergemeinde, Thomas Weber 
Regierungsrat SVP, Sabine Pegoraro Regierungsrätin FDP, 
Roger Schaub Landratskandidat SVP, Simone Schaub Landrats-
kandidatin SVP, Peter Schaub Präsident Bürgergemeinde, Andi 
Trüssel Landrat SVP

Wir danken unseren Kundinnen  
und Kunden für die Treue und  
wünschen allen eine friedliche 

Adventszeit, besinnliche,  
frohe Weihnachtstage und einen 

guten Rutsch ins 2015!
Sie sind herzlich eingeladen,  

am Samstag, 
27. Dezember 2014, zwischen 10 und 

12 Uhr in der Gemeindebibliothek 
vorbei zu kommen und mit uns auf 

das Neue Jahr anzustossen!

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9–11 Uhr und 15–19 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 15–18 Uhr
Samstag 10–12 Uhr
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Agenda

Vierter Advent
Samstag, 20. Dezember
18.00 Uhr Wort und Musik: Adventliche Rora-
tevesper mit Eucharistie 
Kollekte: Sozialfonds Dreikönig

Dienstag, 23. Dezember
19.30 Uhr Probe Projektchor

Heiliger Abend – Weihnachten
Mittwoch, 24. Dezember
15.45 Uhr Probe Projektchor 
17.00 Uhr Grosser Weihnachtsgottesdienst 
mit dem Kleinen Weihnachtsoratorium von 
Huub Oosterhuis, Kinderspiel, Predigt zu ei-
nem Jugendbuch, Eucharistie (Musik: Projekt-
chor, Orgel, Klavier, Geige, Trompete … Musi-
kalische Leitung: Theresia Gisin-Berlinger); 
anschliessend Glühwein, Punsch, Feuer
Kollekte: Kongo espoir
23.00 Uhr Christmette der Missione Italiana
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Weihnachtsfeiertag
Donnerstag, 25. Dezember
11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst; 
anschliessend Apéro
Kollekte: Kinderspital Bethlehem

Samstag, 27. Dezember
18.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Sozialpädagogische Familienbeglei-
tung

Sonntag, 28. Dezember
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Stiftung Mosaik

Neujahr – Donnerstag, 1. Januar
Kein Gottesdienst in Dreikönig.

Dreikönig – Epiphanie
Samstag, 3. Januar
Sternsingen in Frenkendorf und Füllinsdorf.

18.00 Uhr Dreikönigsfeier (Eucharistie) mit den 
Sternsingerinnen und Sternsingern; anschlie-
ssend Neujahrsapéro und Teilete mit Tischmusik
Gedächtnis: Marguerite Dienger-Eberle und 
Klara Pele
Kollekte: Aktion Sternsingen

Dienstag, 6. Januar
16.45 Uhr Dekanatsvorstandssitzung

Mittwoch, 7. Januar
9.00 Uhr Eucharistie; 
anschliessend Morgenkaffee
10.15 Uhr Teamsitzung

Freitag, 9. Januar
18.30 Uhr Weihnachtsessen des Pfarreirates in 
Waldenburg (Abfahrt 18.30 Uhr ab Dreikönig)

Sonntag, 11. Januar – Fest Taufe Jesu
10.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur  
Einheitswoche in der reformierten Kirche 
Frenkendorf

Dienstag, 13. Januar
19.00 Uhr Lehrhaus «Mehr als ich selbst»

Mittwoch, 14. Januar
9.00 Uhr Wortgottesdienst; 
anschliessend Morgenkaffee

Donnerstag, 15. Januar
19.30 Uhr Planungstreffen der Lektoren/innen

Samstag, 17. Januar
10.00 Uhr Firmung 2015: Vorbereitung der 
Firmfeier, Proben etc. (bis 16.00 Uhr)

Mitteilungen

Rorategottesdienst am vierten Advent: 
«Wort & Musik»
Der Rorategottesdienst bei Kerzenlicht wird 
als adventliche Vesper mit Eucharistie am 
Samstag, 20. Dezember, 18.00 Uhr gefeiert.
Es werden nachdenkliche und poetische  

Texte und Psalmen 
vorgetragen, um-
rahmt von Liedern 
und Musik (Annina 
und Ilja Völlmy- 
Kudrjavtsev): Eine 
st immungsvol le 
Einstimmung auf 
Weihnachten.

Weihnachtsstimmung vor 
dem Pfarreizentrum. (Foto: 
P. Bernd)
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Grosser Weihnachtsgottesdienst 
(Eucharistie) mit kleinem Weihnachts
oratorium von Huub Oosterhuis
… für «klein» und «gross», Zweifler, Ungläu-
bige und andere gute Christinnen: Heilig-
abend, 24. Dezember, 17.00 Uhr.
Kinder führen ein kleines Krippenspiel auf, der 
Projektchor singt das Kleine Weihnachtsorato-
rium von Huub Oosterhuis, Weihnachtslieder 
werden gesungen, es gibt eine Predigt zu ei-
nem Jugendbuch und alle teilen Brot und 
Wein in der Eucharistie; anschliessend gibt es 
Glühwein, Punsch, Feuer.
Musik: Projektchor, Orgel, Klavier, Geige, 
Trompete  … Musikalische Leitung: Theresia 
Gisin-Berlinger.
Kollekte: Für das Pfarreiprojekt Kongo espoir.
Herzliche Einladung!

Weihnachten der Missione
Italienische Christmette: Heiligabend, 24. De-
zember, 23.00 Uhr. Herzliche Einladung!

Festgottesdienst am Weihnachtsfeiertag
25. Dezember, 11.00 Uhr, mit Ilja und Annina 
Völlmy-Kudrjavtsev (Orgel, Klavier, Cello) und 
bekannten Weihnachtsliedern für die Ge-
meinde; anschliessend Apéro.
Herzliche Einladung!

Sternsingen und Dreikönigsfeier  
mit Neujahrsapéro, Teilete und Musik
Das diesjährige Sternsingen wird am Sams-
tag, 3. Januar, in Frenkendorf und Füllinsdorf 
stattfinden. Die Dreikönigsfeier unter Mitwir-
kung der Musiker Theresia und Christoph 
Gisin-Berlinger und der Sternsinger/innen be-
ginnt um 18.00 Uhr. Darauf findet erstmalig im 
Rahmen der Dreikönigsfeier der Neujahrsa-
péro statt mit anschließender Teilete und 
Tischmusik (Annina und Ilja Völlmy-Kudrjavt-
sev und Christoph Gisin).

Sie überlegen sich, einen Beruf im Gesundheitswesen zu erler-
nen oder Sie möchten sich in Ihrer Freizeit sozial engagieren?

Wir suchen für unsere Pflegewohnung in Frenkendorf
per 1. Februar 2015 oder nach Vereinbarung für drei bis sechs 
Monate eine/n motivierte/n

Praktikant/Praktikantin 80–100%

Ihr Profil
•  Sie haben Freude am Umgang mit betagten und/oder 

pflegebedürftigen Menschen
•  Sie sind belastbar und zuverlässig und fühlen sich in einem 

lebhaften Arbeitsfeld wohl
•  Sie verfügen über sehr gute Deutschkenntnisse und können 

sich problemlos mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern 
verständigen

Ihre Hauptaufgaben
•  Sie unterstützen das Pflegepersonal bei der täglichen Arbeit 

mit den Bewohnerinnen und Bewohnern
•  Sie übernehmen hauswirtschaftliche Tätigkeiten

Wir bieten Ihnen eine sorgfältige und individuelle Einführung 
in einem vielseitigen und interessanten Arbeitsumfeld.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und stehen Ihnen für 
weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

Margrit Felix Horbaty, Pflegedienstleitung, 
Seniorenzentrum Schönthal
Parkstr. 9, 4414 Füllinsdorf, Telefon +41 (0) 61 905 15 04

www.sz-schoenthal.ch

Drucker 
Patronen

4402 Frenkendorf · Parkstrasse 6 im Danfossgebäude  |  Onlineshop www.THINKshop.ch

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf

 50%
günstiger

als Originale
bis

für leere Patronen.
Für jede retournierte Patrone 
vergüten wir 1.– bis 2.– Fr.

Fr.

Nachfüllservice

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch
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Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf� Fax 061 903 04 26
E-Mail:refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller� Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Katja Maier, Jugendbeauftragte� Tel. 079 738 87 21
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 21. Dezember
9.30, Kirche Füllinsdorf
SUNNTIGSSINGE am 4. Advent
mit Michael Herrmann und einem Bläseren-
semble der Celebration Brass.
Das letzte Sunntigssinge im Jahr liegt direkt 
vor Weihnachten! Wir üben unter der Leitung 
von Michael Herrmann Weihnachtslieder ein 
und werden dabei von Bläsern der Celebration 
Brass begleitet.
Nach einer Pause mit Kaffee und Zopf feiern 
wir Gottesdienst mit Pfarrer Joel Keller und 
singen die erprobten Lieder. Es sind alle will-
kommen, die Freude am Singen haben, um 
sich so auf Weihnachten einzustimmen.

Von 9.30 Uhr bis 10.15 Uhr: Einüben der Weih-
nachtslieder
Von 10.15 bis 10.45 Uhr: Kaffee und Sunntigs-
zopf

10.45, Kirche Füllinsdorf
GOTTESDIENST, mit Pfr. Joel Keller und den 
Sängerinnen und Sängern vom Sonntagssingen
Kein Gottesdienst in Frenkendorf
Amtswoche: Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Gassenküche

Mittwoch, 24. Dezember, Heiliger Abend
17.00 Uhr, Kirche Frenkendorf
FAMILIENGOTTESDIENST mit Krippenspiel, 
«Es begann in Ägypten»
(nach einer Legende von Werner Reiser) mit 
Pfrn. Barbara Jansen und den Kindergottes-
dienstkindern von Frenkendorf
Kollekte zugunsten Onesimo

17.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf
FAMILIENGOTTESDIENST mit dem Kinder-
musical «s’Wiehnachtsglöggli»
Mit Pfrn. Andrea Kutzarow, und den Musiker
Innen Michael Herrmann, Jenny Thommen 
und Laila Dannenhauer, Brass Band Füllins-
dorf und den Kindergottesdienstkindern
Kollekte zugunsten Christoffel Blindenmission

22.00 Uhr, Kirche Frenkendorf
CHRISTNACHTSFEIER mit Pfr. Joel Keller
Kollekte zugunsten Onesimo

Donnerstag, 25. Dezember, Weihnacht
6.00 Uhr morgens beim Kirchackerweg 5,
Frenkendorf
KURRENDESINGEN AM WEIHNACHTSMORGEN
Wir spazieren singend durch Frenkendorf und 
verkündigen mit Weihnachtsliedern die frohe 
Botschaft. Anschliessend sind alle zum Früh-
stück eingeladen.

9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf
GOTTESDIENSTE mit Abendmahl, 
Pfr. Peter Leuenberger
Kollekte zugunsten Tel. 143

Sonntag, 28. Dezember
Keine Gottesdienste in Frenkendorf und Fül-
linsdorf
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Sonntag, 4. Januar 2015
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Taufe
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Abendmahl
Gottesdienste zur Jahreslosung, Nehmt ein-
ander an, wie Christus euch angenommen hat 
zu Gottes Lob. Römer 15,7. Mit Pfrn. Andrea 
Kutzarow
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger
Kollekte zugunsten Winterhilfe BL

Kindermusical «s’Wiehnachtsglöggli»
S’Wiehnachtsglöggli, ein Weihnachtsmusical 
von Michael Herrmann und Andrea Kutzarow 
nach dem Bilderbuch von Rolf Krenzer und 
Maja Dusikova wird am 23.12., um 17 Uhr, im 

Theater Basel im Rah-
men des Adventska-
lenders und am 24.12., 
um 17 Uhr, in der Kir-
che Füllinsdorf im Hei-
ligabendgottesdienst 
gezeigt. Musikalisch 
begleitet wird es von 
Michael Herrmann, 
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Jenny Thommen und Laila Dannenhauer. Es 
singen und spielen: Emma, Séverine, Tino, 
Nils, Andrin, Iven, Anna Timea, Luca, Livia, 
Kim, Andri, Ursina, Sebastian und Cyrill.

Friedenslicht

Das Friedenslicht brennt in den Kirchen Fren-
kendorf und Füllinsdorf vom 24.12.14 an und 
wird im Heiligabendgottesdienst weitergege-
ben.

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE
Kindergottesdienste mit Zvieri, 19. Dezember 
und 9. Januar 
In Füllinsdorf: von 15.45–17.00 Uhr, UG der 
Kirche, Pfrn. Andrea Kutzarow
In Frenkendorf: von 16.00–17.10 Uhr in der 
Kirche, Pfrn. Barbara Jansen

SONNTAGSSCHULE FRENKENDORF –
FÜLLINSDORF, für 4–10 jährige Kinder
Sonntag, 21. Dezember und 11. Januar, 10.45– 
11.45 Uhr, Unterrichtsraum Kirche Füllinsdorf. 
Mit Laila Dannenhauer und Gabriel Beck

Kids-Treff für 1.–5. Klässler
Basteln, Spielen, Geschichten hören und Vie-
les mehr.
Mittwoch, 7. Januar 14.00–16.30 Uhr im Ele-
fantehuus

Zum nächsten Cevi-Nachmit-
tag, bist du herzlich eingela-
den. Wir treffen uns am Sams-
tag, 19. Dezember um 13.00 
Uhr. Weitere Infos findest du 
unter www.cevi-frenkendorf.ch. 
Bis am Samstag, Katja und Alex 

Ski- und Snowboardlager 
für Kinder und Jugendliche
Möchten Sie Ihrem Kind gerne ein kosten-
günstiges Winterlager ermöglichen? Die Fach-
stelle für Jugendarbeit der Reformierten Kir-
che Baselland bietet in den Fasnachts- und 
Frühjahrsferien sechs verschiedene Lager für 
Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 18 
Jahren an. Teilnehmen können alle Kinder und 
Jugendliche, unabhängig von Konfession 
oder Herkunft. Das gesamte Angebot sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung ist auf www.
faju.ch, Rubrik Lager zu finden. Für Auskünfte 
stehen die Mitarbeitenden der Fachstelle 
gerne unter info@faju.ch bzw. auf 061 921 40 
33 zur Verfügung. Anmeldeschluss ist der 23. 
Januar 2015. 

WEITERE ANLÄSSE 
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AMTSHANDLUNGEN

Bestattungen
Rosmarie Dürrenberger-Rickli, 1946, Frenken-
dorf
Louise Scheizer-Meier, 1917, Füllinsdorf
Klara Brigger, 1928, Füllinsdorf
Marguerite Rumpel-Seiler 1928, Liestal
Ihr seid alle durch den Glauben Gottes Kinder 
in Christus Jesus.
Galater 3, 26

Mittagsclub
Dienstag, 6. Januar, 12 Uhr 
UG Kirche Füllinsdorf
Donnerstag, 8. Januar, 12 Uhr 
KGH, Kirchacker, Frenkendorf

Kleine Montagswanderung: 5. Januar
Auch im neuen Jahr wollen wir etwas für Ge-
selligkeit und Gesundheit tun, also unsere 
schönen Wanderungen wie bisher durchfüh-
ren.
Wir fahren um 13.13h mit der S3 nach Basel, 
weiter mit dem Tram Nr. 8 bis zur Endhalte-
stelle «Neuweilerstrasse» (3 Zonen). Wande-
rung durch den Allschwiler Wald nach Biel-
Benken, oft direkt an der Grenze entlang. 
Sanfter Anstieg um ca. 100m, Abstieg ca. 90m, 
Dauer der Wanderung ungefähr 2 Stunden. 
Das Zvieri gibt es im Restaurant «Rössli» im 
Ortsteil Benken, bei der Ref. Kirche. Rückfahrt: 
mit Bus Nr.60 bis Muttenz Bhf., dann S3 (4 
Zonen).
Benken ab
16.01   16.16   16.31   16.46    u.s.w.
Muttenz an
16.29   16.44   16.59   17.14	
Muttenz ab  
16.37   17.07   17.07   17.37
Fre-Fü an  
16.44   17.14   17.14   17.44
Die Fahrzeiten bei Abfahrt xx.01 und xx.31 
sind kürzer!
Auf Ihre/Deine Teilnahme freuen sich Peter 
Leuenberger und Theo Haug
Nächste Wanderung : Montag, 2. Februar

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Ökumenischer Gottesdienst 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 7. Januar, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger)
Mittwoch, 14. Januar, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow)

Daniel Frei stellt Chileprojekte vor.

Suppentagserlös für Chile
Am Samstag vor dem ersten Advent fand wie-
der der ökumenische Suppentag im Zentrum 
Dreikönig statt – organisiert von der AG Eine 
Welt und tatkräftig unterstützt von Engagier-
ten und jugendlichen Firmandinnen und Fir-
manden. Kerstin Rödiger gab als neugewählte 
Präsidentin der AG Eine Welt ihr Debut und 
stellte Pfarrer Daniel Frei vom Pfarramt für 
weltweite Kirche in Basel vor. Daniel Frei, der 
selber über Jahre Projekte in Chile koordi-
nierte, präsentierte die Arbeit der PHC (Pro-
jekthilfe Chile e.V.), für die der Erlös des Sup-
pentages bestimmt ist. – Herzlichen Dank den 
Engagierten und den solidarischen Menschen!

Amnesty-Kerzenverkauf 
für die Menschenrechte 
Relischüler und Relischülerinnen verkauften 
mit viel Elan und Interesse rund um den inter-
nationalen Menschenrechtstag die Kerzen von 
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willkommen. Bitte nehmen Sie Ihr Geschirr 
und Besteck selber mit, damit niemand lange 
in der Küche stehen muss. Für kleinere Arbei-
ten in der Küche, die dennoch anfallen ist 
spontane Mithilfe willkommen. Vielen Dank.
� Claudia Christen
Ökumenischer Gottesdienst 
zur Einheitswoche …
…am Sonntag, 11. Januar 2015, 10.45 Uhr in 
der reformierten Kirche Frenkendorf für und 
mit Menschen der reformierten, der metho-
distischen und der römisch-katholischen Kir-
che und für und mit allen Menschen, die aus 
Interesse einmal vorbeischauen wollen.
Herzliche Einladung!

Amnesty International. Der Erlös kommt der 
Menschenrechtsarbeit von Amnesty zugute.
Ganz herzlichen Dank allen Schüler und Schü-
lerinnen für diesen tollen Einsatz!
� Claudia Christen

Dreikönigssingen – Sternsingen
Um den 6. Januar, dem Dreikönigstag, ist es 
Brauch, dass sich Jungen und Mädchen, ge-
kleidet als Könige und Sternträger auf den 
Weg machen, um den Menschen den weih-
nachtlichen Segen zu bringen. Mit Liedern 
und Versen möchten sie Freude bereiten, zu-
gleich aber auch um Spenden bitten für Men-
schen, die dringend Unterstützung nötig ha-
ben.
Am Samstag 3. Januar 2015, werden dies Kin-
der in Frenkendorf und Füllinsdorf tun. Wie 
bereits in den letzten Jahren werden die Stern-
singer an folgenden Orten anzutreffen sein:
– �14.00 Uhr beim Schulhaus Egg, Frenkendorf,
– �14.30 Uhr beim Alterszentrum Eben Ezer,
– �um ca. 15.30 Uhr vor dem Volg-Laden in 

Frenkendorf,
– �16.00 Uhr im Coop,
– �16.30 Uhr im Seniorenzentrum Schönthal.

Dem Stern der Hoffnung folgen … Sternsingerinnen und Stern-
singer werden in Frenkendorf und Füllinsdorf für junge Men-
schen in den arm gemachten Regionen der Welt sammeln. Das 
Foto zeigt engagierte Kinder im Dreikönigsgottesdienst 2013, 
nachdem sie vorher in den Dörfern unterwegs waren. (Foto: C. 
Fux)

Die Kinder werden dann singen, Segenssprü-
che für die Haustür verteilen und um Spenden 
bitten. Das Sternsingen wird mit einem spezi-
ellen Gottesdienst für «Gross und Klein» zum 
Fest «Dreikönig» abgeschlossen:
Um 18.00 Uhr ziehen die Sternsinger und 
Sternsingerinnen feierlich in die Kirche im 
Pfarreizentrum ein.
Anschliessend sind alle Menschen zum Neu-
jahrsapéro und zu einer grossen Teilete einge-
laden, zu der sie gerne etwas beitragen kön-
nen: Käse, Früchte, Spezialitäten aus verschie-
denen Ländern... Alles und alle sind herzlich 

Das	
  alte	
  Jahr	
  geht	
  zur	
  Neige.	
  
Ein	
  Neues	
  steht	
  schon	
  bereit!	
  

Auch	
  wir	
  von	
  „Wilden-­‐Mann“	
  sind	
  bereit,	
  um	
  Ihnen,	
  guter	
  Gast,	
  Hotelgast	
  
oder	
  Stammgast	
  zu	
  den	
  kommenden	
  Fest-­‐	
  und	
  Feiertage	
  nur	
  das	
  Beste	
  
wünschen	
  zu	
  dürfen.	
  Für	
  Ihre	
  Treue	
  zum	
  Haus	
  bedanken	
  sich:	
  
Familie	
  Avdo	
  und	
  Safeta	
  Zecevic	
  und	
  das	
  ganze	
  „	
  Wilden-­‐Mann“-­‐Team.	
  	
  
Es	
  ist	
  unsere	
  vornehme	
  Aufgabe	
  Sie	
  auch	
  im	
  kommenden	
  2015	
  zu	
  Ihrer	
  
vollen	
  Zufriedenheit	
  bedienen	
  zu	
  dürfen!	
  

Prosit	
  Neujahr!	
  

Wir	
  dürfen	
  Ihnen	
  unsere	
  Öffnungszeiten	
  über	
  Weihnachten	
  und	
  Neujahr	
  
bekannt	
  geben:	
  

24. Dez.	
  14 bis	
  16.00	
  	
  
25. Dez.	
  14 geschlossen	
  
26. Dez.	
  14 bis	
  16.00	
  
27. Dez.	
  –	
  30.Dez.14 normale	
  Öffnungszeiten	
  
31. Dez.	
  14 bis	
  16.00

ab	
  19.00	
  Silvester-­‐Apéro	
  
01. Jan.	
  15 geschlossen	
  
02. Jan.	
  15 normale	
  Öffnungszeiten	
  

Tel.:061	
  901	
  57	
  17	
   E-­‐Mail:	
  info@hotel-­‐wildenmann.com	
  

Mehr Spitex, nach Ihrem Bedürfnis.

Spitex à la carte, Gerberstrasse 3, 4410 Liestal, Tel. 061 921 07 00, 
info@spitex-alacarte.ch, www.spitex-alacarte.ch

Eine Dienstleistung der Spitex Regio Liestal.
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Ein herzliches Dankeschön allen 
die uns unermüdlich mit Ihrem Einsatz zu Gunsten unserer 

Schweiz und unserem schönen Baselbiet unterstützen!




